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Aachener Bezirksverein

„Diesel Powertrain Calibration – Future Strate-
gies for an Optimal Management“, VDI-AK
Fahrzeug- undVerkehrstechnik, Dr.-Ing. P. An-
tonioli; 5.7., 18:00 Uhr, Aachen, Eilfschorn-
steinstraße 15, Kármán-Auditorium, Forum 5,
Prof. Dr.-Ing. S. Pischinger, Info: of-
fice@vka.rwth-aachen.de *„Elastische Zahnrä-
der – wie viele Umdrehungen können wir trotz-
dem simulieren?“, VDI-AK Konstruktion, Ent-
wicklung, Vertrieb, Prof. Dr.-Ing. Prof. E.h. P.
Eberhard, Dipl.-Ing. P. Ziegler, 7.7., 16:00 Uhr,
Aachen, Eilfschornsteinstraße 18, Sammelbau
der Fakultät für Maschinenwesen, Hörsaal MS
(3. Etage), Univ.-Prof. Dr.-Ing. B. Corves, Info:
mbox@igm.rwth-aachen.de * „Maßnahmen
zur Kraftstoffverbrauchsreduzierung in groß-
volumigen Hochleistungsmotoren und Trieb-
strängen für Sportwagen“, VDI-AK Fahrzeug-
undVerkehrstechnik, Dipl.-Ing. F. Eichler, 12.7.,
18:00 Uhr, Aachen, Eilfschornsteinstraße 15,
Kármán-Auditorium, Forum 5, Prof. Dr.-Ing. S.
Pischinger, Info: office@vka.rwth-aachen.de *
„Gebührenfreie patentanwaltliche Erfinderbe-
ratung“, VDI-AK Gewerblicher Rechtsschutz,
Patentanwälte des Aachener Raumes, 14.7.,
14:15 Uhr, Aachen, Eilfschornsteinstraße 18,
Hochschulbibliothek der RWTH Aachen, Pa-
tentanwalt König, Info: piz@bth.rwth-
aachen.de *„Dämpfung von Turbinenschaufel-
schwingungen mit beschalteten Piezoelemen-
ten“, VDI-AK Konstruktion, Entwicklung, Ver-
trieb, Prof. Dr.-Ing. J.Wallaschek, 14.7., 16:00
Uhr, Aachen, Eilfschornsteinstraße 18, Sam-
melbau der Fakultät für Maschinenwesen, Hör-
saal MS (3. Etage), Univ.-Prof. Dr.-Ing. B. Cor-
ves, Info: mbox@igm.rwth-aachen.de

Augsburger Bezirksverein

„Besichtigung Flughafen Memmingerberg”,
10.7., 14:00 Uhr, Memmingerberg, Schleifweg
Am Flughafen 35, Flughafen Memmingerberg,
Dipl.-Ing. K. Frösel, Info: augsburg@vdini-
club.de *„Systematisches Projektmanagement
– ein Überblick über den aktuellen Stand, ein
Einblick: laufende Projekte des iwb“, VDI-AK
Produktionstechnik, M. May, 13.7., 17:30 Uhr,
Garching, Boltzmannstr. 15, Inst. fürWerkzeug-
maschinen und Betriebswissenschaften (iwb),
Dipl.-Ing. J. Schilp, Info: eva.kern@iwb.tum.de
*„Meerwasserentsalzung: neue Technologien,
Verfahrenstechnik, Probleme in der Praxis“,
VDI-BG Allgäu, Prof. Dr. rer. nat. R. Huß, 13.7.,
19:00 Uhr, Kempten, Bahnhofstr. 61, HS Kemp-

Veranstaltungen der Bezirksvereine vom 5. Juli bis 18. Juli 2010

ten, Prof. Dr.-Ing. F. Niemeier, Info: frank.nie-
meier@hs-kempten.de

Bergischer Bezirksverein

„Huf Hülsbeck & Fürst GmbH & Co. KG:Werks-
besichtigung undVortrag“, VDI-AK Pro-
duktionstechnik, 9.7., Velbert, Steeger Straße
17, Huf Hülsbeck & Fürst GmbH & Co. KG, Dr.-
Ing.W. Brunner

Bezirksverein Berlin-Brandenburg

„DieVattenfall Pilotanlage – ein Kraftwerk mit
Kohlendioxydabscheidung als Perspektive für
fossile Brennstoffe“, VDI-AK Technische Ge-
bäudeausrüstung, Dipl.-Ing. L. Picard, 6.7.,
16:00 Uhr, Spremberg, An der alten Ziegelei,
Kraftwerk Schwarze Pumpe, Dipl.-Ing.Wegener
*„Social Media Marketing“, VDI-AKManage-
ment, Marketing &Vertrieb, Kommunikations-
verband Club Berlin-Brandenburg, A. Vogt, T.
Hensel; 7.7., 18:00 Uhr, Berlin, Krausenstr. 9-10,
HDI-Gerling

Bezirksverein Frankfurt-Darmstadt

„Ringvorlesung: Projektmanagement – Auf-
gaben- und Einsatzgebiet für Architekten und
Bauingenieure“, Hochschulgruppe Darmstadt,
VDI-AK Bautechnik, Dipl.-Ing. E. Dietl-
Lenzner, 8.7., 19:00 Uhr, Darmstadt, Hoch-
schulstraße 1, S103-123

Hamburger Bezirksverein

„Wärmepumpen für hohe Heiztemperaturen
(z.B. bei Sanierung)“, VDI-AK Technische Ge-
bäudeausrüstung, N.N., S. Bauknecht, 6.7.,
17:30 Uhr, Hamburg, Hammer Straße 32, Im-
tech-Haus

Bezirksverein Hannover

„Prozessorientiertes Projektmanagement –
vomVertrieb in die Produktentwicklung, VDI-
AK Projektmanagement, GPM, T. Knickelmann,
Dr. R. Vocke, 12.7., 18:30 Uhr, Hannover, Rick-
linger Stadtweg 120, FH Hannover, Fakultät IV,
Neubau, 100, V.-Prof. M.B.A. Dipl.-Ing. L. Bau-
mann, Info: lars.baumann@fh-hannover.de

Karlsruher Bezirksverein

„Teil 3 der Vortragsreihe:Wege zu einer verant-
wortlichen Ressourcenverwendung in der Lo-
gistik“, VDI-AK Bautechnik, Dipl.-Ing. C. Nob-
be; Dipl.-Ing. R. Bär; 8.7., 17:30 Uhr, Karlsruhe,
Gotthard-Franz-Str. 8, Inst. für Fördertechnik
und Logistiksysteme, Universität Karlsruhe,
Selmayr Hörsaal *„Teil 4 der Vortrags-
reihe:Wege zu einer verantwortlichen Ressour-

cenverwendung in der Logistik“, VDI-AK Bau-
technik, Dr.-Ing. J. Föller; Dipl. Betriebswirt
(BA) D.Wachter; 13.7., 17:30 Uhr, Karlsruhe,
Gotthard-Franz-Str. 8, Institut für Förder-
technik und Logistiksysteme, Universität Karls-
ruhe, Selmayr Hörsaal *„Behaglichkeit und
Raumluftqualität in Innenräumen“, VDI-AK
Technische Gebäudeausrüstung, Dr. Ing. A.
Keune 13.7., 18:00 Uhr, Karlsruhe, Östliche
Rheinbrückenstraße 50, Siemens Industrie-
park, Tagungsraum Schillersaal 1, (bitte am
Empfang melden)

Kölner Bezirksverein

„Wiederentdeckung des Gran Tourismo – Der
neue Porsche Panamera“, VDI-AK Fahrzeug-
undVerkehrstechnik, 12.7., 18:30, Köln. Josef-
Lammerting-Allee 17-19, KonferenzZentrum,
Plenum II, Dipl.-Ing. (FH) D. Palm, Info:
dpalm5@ford.com

Niederrheinischer Bezirksverein

„Kälteerzeugungsanlagen mit offenen Kühl-
wasserkreisen dauerhaft effektiv betreiben“,
VDI-AK Technische Gebäudeausrüstung, Archi-
tektur, Dipl.-Ing. E. Degen (TH), 7.7., 17:30 Uhr,
Düsseldorf, Josef-Gockeln-Str. 9, FH Düssel-
dorf, Hörsaal S 16/17

Bezirksverein Osnabrück-Emsland

„Smart Grids“, VDI-AK Entwicklung, Kon-
struktion, Vertrieb, Prof. Dr. Kreusel, 6.7., 18:00
Uhr, Osnabrück ZUK, Zentrum für Umwelt-
kommunikation, An der Bornau 2, G. Hamel-
mann, Info: hamelmann.georg@vdi.de

Thüringer Bezirksverein

„Testmethodik zur Absicherung Fahr-
zeugsoftware“, VDI-BG Ilmenau/Meiningen,
Dr.Weidner, 6.7., Ilmenau, Gustav-Kirchhoff-
Platz 2, Newtonbau, Dipl.-Phys. K.-H. Müseler

Westfälischer Bezirksverein

„Sanierung komplexer Trinkwasser- und Zirku-
lationssysteme in öffentlichen Gebäuden“,
VDI-AK Technische Gebäudeausrüstung, Prof.
Dipl.-Ing. B. Rickmann, 5.7., 18:00 Uhr, Dort-
mund, Hohe Str. 107, Hotel Drees-Consul, Info:
kontakt@tga-steden.de *„Logistik für Fahr-
zeugersatzteile“, VDI-AK Produktion und Lo-
gistik, 13.7., 15:00 Uhr, Ennepetal,Wilhelm-
straße 47, Ferdinand Bilstein GmbH + Co. KG,
Dr. I. Riha, Info: schwettmann@integral.de

Württembergischer Ingenieurverein

Vortragsveranstaltungen: www.vdi-stuttgart.de
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Top-Themen:
Elektrisches Energiemanagement

Leistungsübertragung in Hochspannungs-Bordnetzen

Innovationen der Mikroelektronik – Produktivität für das Automobil

Effizienztechnologie Brennstoffzelle – Potenziale und Projekte in der Kraft-Wärme-Kopplung

Rohstoffe für Zukunftstechnologien – Herausforderung Batterieentwicklung

Chemie oder Elektronik – Was bestimmt das Verhalten einer Batterie?

Nächste Generation von Lithium-Ionen-Energiespeichern für Hybridfahrzeuge

4. VDI-Tagung am 13. und 14. Oktober 2010

Baden-Baden Spezial 2010
Elektrisches Fahren machbar machen

Automobil
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Produktion
im Zeichen
der Finanzkrise
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„Innovativ, mittelständisch, 50 % Ex-
portanteil.“ So wies der Staatssekretär
im rheinland-pfälzischen Wirtschafts-
ministerium, Alexander Schweitzer, auf
die Stärken der heimischenWirtschafts-
region hin. Die Politik habe weniger mit
der Gießkanne, als vielmehr gezielt eine
„Clusterbildung“ gefördert. Die Ergeb-
nisse davon– Tausende neue Arbeits-
plätze – seien heute vor allem in den frü-
her strukturschwachen Gebieten der
Westpfalz sichtbar.
Schweitzer erneuerte dasVersprechen
der Politik, unverschuldet in Finanznot
gekommene kleine und mittelstän-
dische Firmen schnell und unmittelbar
zu unterstützen, und wies auf die etab-
lierten Strukturen hin.
Das anschließende Referat von Dr.
Wolfgang Sengebusch, Geschäftsführer
des Fachverbandes Präzisionswerkzeu-
ge beim VDMA, beschrieb die Situation
aus der Perspektive des industriellen
Maschinenbaus. „Trotz Umsatzeinbrü-
chen von bis zu 80 % ist das Stamm-Per-
sonal dank staatlicher Unterstützung in
Deutschland bislang nur um 5 % redu-
ziert worden“, erklärte Sengebusch.
Als wichtige personalpolitische Aufga-
be sprach er vom demografischenWan-
del – Fachkräfte stünden schon heute
nicht mehr auf Abruf bereit.
Darüber hinaus wies Sengebach auf
weitere altbekannte, aber noch immer in
vielen Fällen unzureichend erkannte
Herausforderungen hin: „Künftige Ma-
schinenmüssen effizienter arbeiten, das
heißt gleicher Output bei weniger Roh-
stoffen und Energie.“ Und: „Internatio-
nalisierung, oft vom Kunden erzwun-

BV R: Wie schafft es
die Industrie, die Krise zu über-
stehen? Wo steht die heimische
Wirtschaft heute und wie hilft die
Politik? Auf diese Fragen suchten
Experten während eines Vortrags-
abends Antworten. Dieser gab
den Startschuss für die neue Ver-
anstaltungsreihe „Technik und
Wirtschaft“, die der BV Rheingau
und die Fachhochschule Bingen
gemeinsam ins Leben gerufen
haben.

gen, lässt sich leichter meistern, wenn
eine Firma aus den Fehlern anderer
lernt.“ Hierfür biete speziell der VDMA
zahlreiche Hilfestellungen.
Der abschließende Vortrag von Win-
fried Ott, Geschäftsführer der Technolo-
gie-Beratungsstelle (TBS gGmbH), einer
100 %-igen Tochter des DGB, zielte vor
allem auf die drängenden Fragen der Ar-
beitnehmer.Hiermüsse derzeit in vielen
Firmen mit Liquiditätsengpass eine
neue Balance zwischen der Lastenver-
teilung durch die Banken (Kreditausfall)

und die Arbeitnehmer (Lohneinbußen)
gefunden werden. Für die betroffenen
Unternehmen sei wichtig, dass sie in ei-
nem solchen Fall staatliche Hilfestellun-
gen nicht als Bittsteller erfragen müss-
ten, sondern aktiv einfordern könnten.
Ott wies zudem auf die zentrale Be-
deutung des „lebenslangen Lernens“ für
Arbeitnehmer hin. Hier seien Firmen
mit engagierten Betriebsräten deutlich
aktiver. Auch die TBS böte hier viele Hil-
festellungen, wenn Unternehmenslei-
tung und Mitarbeitervertretung glei-
chermaßen umUnterstützung bitten.

M. LAUZI

Weitere Informationen zu Folgeveranstal-
tungen sind bei Prof. Markus Lauzi erhält-
lich, E-Mail: vdi.bingen@web.de.

VDIni-Club Berlin-Brandenburg
feiert einjähriges Bestehen
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VDI-C: Am 27. Juni 2010 hat der
VDIni-Club Berlin-Brandenburg sein
einjähriges Bestehen im Exploratorium
in Potsdam gefeiert und ist damit an den
Ort zurückgekehrt, an dem er vor genau
einem Jahr als erster VDIni-Club in den
neuenBundesländern gegründetwurde.
Knapp100KinderundElternkamen,um
den ersten Jahrestag des Clubs mit den
Vorstandsmitgliedern des Bezirksver-
eins Berlin-Brandenburg zu feiern.
Der Bezirksvereinsvorsitzende Ulrich
Berger übermittelte seine Glückwün-
sche und hob dabei vor allem die Eigen-
dynamik hervor, die der Club in dem ei-
nen Jahr seines Bestehensmit zwei Neu-
gründungen in Brandenburg entwickel-

te habe. Zudem zeichne sich noch eine
weitereNeugründung ab.„Mit vierClub-
gründungen in sokurzerZeit könnenwir
mehr als zufrieden sein“, so Berger.
Auchdie LeiterindesVDIni-ClubsBer-
lin-Brandenburg, Sandra Jaworski, zeig-
te sich zufrieden. Mittlerweile zähle sie
weit über 100Mitglieder, die sich ca. ein-
mal imMonat träfen.
Neben dem VDIni-Club Berlin-Bran-
denburg wurden innerhalb der letzten
zwölf Monate in der Region der VDIni-
Club Lausitz und der VDIni-Club Wa-
delsdorf gegründet. Darüber hinaus gibt
es in Eberswalde Bestrebungen, eben-
falls einenVDIni-Club zu gründen.

DETLEF UNTERMANN
- www.vdini.de

Im Exploratorium Potsdam feierte der Nachwuchs den ersten Geburtstag des VDIni-Clubs
Berlin Brandenburg. Foto: VDI

Forscher-Diplom für den Nachwuchs
BV A: In der Hochschule
Augsburg fand kürzlich der zweiteWork-
shop des neu gegründeten lokalen VDI-
ni-Clubs Augsburg statt. Mit dabei wa-
ren 18 Kinder aus drei Altersgruppen.
DieVier- bis Sechsjährigen startetenmit
dem so genannten Moov-Street-Kit und
bauten mit diesem Konstruktionsbau-
satz einen voll funktionstüchtigen Tret-
roller mit Bremse.
Parallel dazu nahmen die Sieben- bis
Neunjährigen einen musealen McCor-
mick-Traktor, der dankenswerter Weise
von einem Privatmann zur Verfügung
gestellt und geduldig erklärt wurde, aus-
führlichunterdieLupe.Danach stießdie
Moov-Street-Kiste auch bei dieser Al-
tersgruppe auf große Begeisterung: Der
Racer, ein vierrädriges Fahrzeug, wurde
nicht nur vom Nachwuchs gebaut, son-
dernalsbald vonden fleißigenKonstruk-
teuren lautstarkundmit vielMuskelkraft
durch den Hof geschoben.
Die Zehn- bis Zwölfjährigen hatten

nicht nur Gelegenheit, einen Trike, ein
Fahrradmit drei Reifen, zubauenund zu
testen, sondern gingen auch auf Ent-
deckungstour in die Labors und Hörsäle
der Hochschule. Prof. Ulrich Thalhofer
vonder Fakultät fürMaschinenbau führ-
te den Nachwuchs in das Thema Fort-
bewegung ein: Papierflieger wurden
nicht nur gebaut, sondern auch direkt
auf ihre Flugeigenschaften geprüft.
Voller Stolz nahm der Nachwuchs
schließlich am Abend die bunten For-
scher-Urkunden in Empfang.
Auch in Zukunft hat der VDIni Club
Augsburg einiges zu bieten: Auf dem
Programm stehen u. a. ein Workshop in
der BMW-Welt München und in der
Flugwerft Schleißheim. J. LÜDER/jul

Weitere Infos über die Veranstaltung erhal-
ten Sie bei Frau Petrovic, Geschäftsstelle BV
Augsburg, Tel: 0821/595053 (Mo-Fr 9 bis
12 Uhr), E-Mail: bv-augsburg@vdi.de sowie
unter augsburg@vdini-club.de.

„Trotz Umsatzeinbrüchen
von bis zu 80 % ist das
Stamm-Personal dank
staatlicher Unterstützung
bislang nur um 5 % redu-
ziert worden.“
Dr. Wolfgang Sengebusch,
VDMA

VDI Hamburg ehrt Ingenieure
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A: Der Hamburger Be-
zirksverein ehrte kürzlich imBeisein von
rund 80 Teilnehmern aus Industrie und
Wissenschaft hervorragende Studien-
leistungen junger Ingenieure sowieVDI-
Mitglieder für ihre langjährige Mitglied-
schaft imVDI.
Alljährlich verleiht der VDI Hamburg
an junge Ingenieurinnen und Ingenieu-
re, die ihr Studium mit einer hervor-
ragenden Diplom-, Master- oder Bache-
lor-Arbeit abgeschlossen haben, den
„Hamburger VDI-Preis“. Die naturwis-
senschaftlich-technischen Arbeiten
müssen einen praxisnahen Bezug und
hohe Kreativität aufweisen und von den
einreichenden Hochschulen als aus-
zeichnungswürdig beurteilt werden. Ein
Auswahlgremium mit Mitgliedern aus
Hochschulen und Industrie entscheidet
über die Platzierungen.
Die Gewinner in diesem Jahr sind
Carsten Seybold (Helmut-Schmidt-Uni-
versität) und Mirko Nikolay Neumann
(Hochschule für Angewandte Wissen-
schaftenHamburg, HAW), die beide den
ersten Platz belegten. Seyboldmit seiner
Diplomarbeit „Methodische Entwick-
lung eines Last-Trennschalters mit neu-

er Schließfunktion einschließlich der Er-
stellung fertigungsrelevanter Unterla-
gen“. Mirko Nikolay Neumann wurde
ausgezeichnet für seine Diplomarbeit
„Experimentelle Untersuchung des In-
teraktionsverhaltens elastischer Wellen
mit Strukturfehlern in dünnwandigen
Strukturbauteilen“.
Die zweiten Plätze belegten Roland
Engberg (TUHH) und Philipp Degen-
hardt (HAWHamburg). Die ersten Preise
sind dotiert mit jeweils 1500 €, die zwei-
ten mit 1000 €.
Zudem zeichnete der VDI Hamburg
148 Mitglieder für 25-, 40-, 50-, 60- und
70-jährige Mitgliedschaft imVDI aus.
Geehrt wurde u. a. die Hauni Maschi-
nenbau AG: Der BV-Vorsitzende, Peter
Dibowski, überreichte die Urkunde für
50-jährige Fördernde Mitgliedschaft an
Horst-Dieter Preuß, Geschäftsleitung
derHauni AGundMitglied imAufsichts-
rat der Körber AG, unddankte für die da-
mit verbundene Anerkennung der Ar-
beit desVDI inHamburg.Dibowski:„Wir
brauchen die Unterstützung der Indus-
trie, umunsere Ziele, u. a. die Förderung
des naturwissenschaftlich-technischen
Nachwuchses, zu erreichen.“ VDI
- www.vdi-hamburg.de

Horst-Dieter Preuß (Mitte), Geschäftsleitung der Hauni AG, nahmdie Urkunde für 50-jäh-
rige Fördernde Mitgliedschaft von Peter Dibowski (l.), Vorsitzender des VDI Hamburg, und
Sven Warnck (r.), stellvertretender Vorsitzender des VDI Hamburg, entgegen. Foto: VDI


